he A 
Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 62. 


(Nr. 4802.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 26. Oktober 1857., betreffend die Verleihung der 

fiskaliſchen Vorrechte für die Anlegung eines feſten Oder-Ueberganges bei 

Greifenhagen, ſowie fuͤr den chauſſeemaͤßigen Ausbau der Straßen von 

Bahn bis zur Soldiner Kreisgrenze in der Richtung auf Rufen und von 
Greifenhagen nach Neumark. 


Nucdem Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage die Anlegung eines 
feſten Oder⸗Ueberganges bei Greifenhagen, im Regierungsbezirk Stettin, mit⸗ 
telſt Erbauung ſtehender Bruͤcken uͤber die Oder und uͤber die Reglitz und Auf⸗ 
fuͤhrung eines Dammes durch das Oderthal, ferner den chauſſeemaͤßigen Aus⸗ 
bau der Straßen von Bahn bis zur Soldiner Kreisgrenze in der Richtung auf 
Rufen und von Greifenhagen nach Neumark, durch den Kreis Greifenhagen, 
genehmigt habe, beſtimme Ich hierdurch, daß das Expropriationsrecht fuͤr die 
zu dieſen Bauanlagen erforderlichen Grundſtuͤcke, imgleichen das Recht zur 
Entnahme der Chauſſeebau- und Unterhaltungs-Materialien, nach Maaßgabe der 
für die Staats⸗Chauſſeen beſtehenden Vorſchriften, auf dieſe Straßen zur An⸗ 
wendung kommen ſollen. Zugleich will Ich dem Kreiſe Greifenhagen gegen 
Uebernahme der kuͤnftigen chauſſeemaͤßigen Unterhaltung der genannten beiden 
Chauſſeen das Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes auf denſelben nach den 
Beſtimmungen des fuͤr die Staats⸗Chauſſeen jedesmal geltenden Chauſſeegeld⸗ 
Tarifs, einſchließlich der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen uͤber die Be⸗ 
freiungen, ſowie der ſonſtigen die Erhebung betreffenden zuſaͤtzlichen Vorſchrif⸗ 
ten, verleihen. Auch ſollen die dem Chauſſeegeld-Tarife vom 29. Februar 
1840. angehaͤngten Beſtimmungen wegen der Chauſſeepolizei-Vergehen auf 
die gedachten Straßen zur Anwendung kommen. 
Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zur öffentlichen 
Kenntniß zu bringen. 
Berlin, den 26. Oktober 1857. 
Im Allerhoͤchſten Auftrage Sr. Majeftät des Königs: 
Prinz von Preußen. | 
v. d. Heydt. v. Bodelſchwingh. 


An den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten 
und den Finanzminiſter. 
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Ausgegeben zu Berlin den 28. November 1857. 
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(Jr. 4803.) Beſtaͤtigungs- Urkunde, betreffend den von der Geſellſchaft „Phoͤnix, Aktien 


geſellſchaft für Bergbau und Hüͤttenbetrleb“ beſchloſſenen Nachtrag zu 
ihrem Statut. Vom 26. Oktober 1857. 


a | | | i 
Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Preußen dc. ꝛc. | 


fuͤgen hiermit zu wiſſen, daß Wir den in der außerordentlichen Generalver— 
ſammlung vom 8. Auguſt d. J. der unter dem 10. November 1852. von Uns 
genehmigten Aktiengeſellſchaft, welche nach dem unter dem 13. Auguſt 1855. 
gleichfalls genehmigten revidirten Statut fortan die Firma „Phoͤnix, Aktien⸗ 
geſellſchaft für Bergbau und Huͤttenbetrieb“ Führt, beſchloſſenen Zuſaͤtzen zu 
letzterem Statut, dahin lautend: 
Zu F. 5. 
„Sechszehn tauſend dieſer Aktien im Geſammtbetrage von Einer 
Million ſechsmal hundert tauſend Thaler ſind Prioritaͤts-Aktien, welche 
gemaͤß Artikel 40. vorerſt aus dem Reingewinn ſechs Prozent Dividende 
prioritaͤtiſch beziehen und im Uebrigen alle Rechte der anderen Aktien 
genießen.“ 
Zu H. 40. 5 
„Die im Zuſatz zu Artikel 5. bezeichneten ſechszehn tauſend Stuͤck 
Prioritaͤts⸗Aktien beziehen prioritaͤtiſch vor den anderen Aktien aus dem 
Reingewinne eine Dividende bis zu ſechs Prozent, und nehmen, nachdem 


die uͤbrigen Aktien (vier und vierzig tauſend Stuͤck) gleichfalls ſechs Pro⸗ 


zent bezogen haben, an demjenigen Theile des Reingewinns, welcher 
uͤber ſechs Prozent des geſammten Aktienkapitals von ſechs Millionen 
Thaler hinaus ſich ergiebt, mit den anderen Aktien gleichmaͤßig Theil.“ 
ſowie dem, dem notariellen Protokolle jener außerordentlichen Generalverſamm⸗ 
lung vom 8. Auguſt d. J. beigegebenen Schema einer Prioritaͤts-Aktie und 
der dazu gehoͤrigen Dividendenſcheine auf Grund des Geſetzes fuͤr die Aktien⸗ 
geſellſchaften vom 9. November 1843. Unſere landesherrliche Beſtaͤtigung er⸗ 
theilt haben. 8 
Wir befehlen, daß dieſe Urkunde mit dem notariellen Akte vom 8. Auguſt 
d. J. fuͤr immer verbunden und nebſt dem eben erwaͤhnten Schema durch die 
Geſetz-Sammlung und das Amtsblatt Unſerer Regierung zu Coͤln zur oͤffent— 
lichen Kenntniß gebracht werden ſoll. l 5 


Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedruck⸗ 
tem Koͤniglichen Inſiegel. i 
Gegeben Berlin, den 26. Oktober 1857. 


Inm Allerhoͤchſten Auftrage Sr. Majeſtaͤt des Könige: 
(IL. S.) Prinz von Preußen. 


v. d. Heydt. Simons. 


Schema. 


ehem. 
Phönix, Prioritäts - Aktie. 


Aktien-Gefellfchaft fir Bergbau und Hüttenbetrieb. — 
as ig Der General Direktor. 


GESESSISCHAST pg O EN 2 K. 


Phönix, | 
Actien-Gesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb, 


genehmigt durch Kabinets-Ordres Sr. Majeſtaͤt des Könige von Preußen 
vom 10. November 1852. und 13. Auguſt 1855. 


Dieſe Prioritäts-Aktien er⸗ 


Durch Kabinets-⸗Order Sr. 
Majeſtät des Königs von 

Preußen vom 

wurde der „Geſellſchaft Phö⸗ 

nix“ die Genehmigung er⸗ 
a ihre Aktien, welche die 
Nummern 44,001 60,000 
tragen, in Prioritäts⸗Aktien 

umzuwandeln. 


Sitz der Geſellſchaft 


Grund-Kapital 6,0 00,00 Thaler in 60,000 Actien, 


: Cöln am hein. 


heben borab eine Dividende 


von 6 pCt. vom Reinge⸗ 
winne; nachdem die nicht⸗ 
deen ee Aktien hierauf 
ebenfalls 6 pCt. deſſelben er⸗ 
halten haben, wird der Ueber⸗ 
ſchuß der Dividende gleich- 
mäßig auf alle Aktien, ſowohl 
Prioritäten wie Nicht⸗Prio⸗ 
ritäten, vertheilt. 


Prioritäts-Aktie über Hundert Thaler Preußiſch Kurant. 


Der Betrag dieser auf jeden Inhaber lautenden Actie über Ein- 
hundert Thaler Preussisch Courant ist baar zur Kasse der obigen Actien- 
Gesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb bezahlt worden. 

Cöln, den 13. August 1855. 


Phönix, 
Aktien -Geſellſchaft für 
Bergbau und Hüttenbetrieb. 
e Prisoritäts⸗Aktie. 
After Dividendenſchein, 
zahlbar am 1. Januar 1857. 
Cöln, den 13. Auguſt 1855. 
Der General-Vireltor. 


(Nr. 4803 4804.) 


Die Mitglieder der Direktion: 


Phönix, 


Aktien- Geſellſchaft für 
Bergbau und Hüttenbetrieb. 
NE 


= Yripritäts-Altie, 
2ter Dividendenfchein, 


zahlbar am 1. Juli 1857. 
Cöln, den 13. Auguſt 1855. 


Der Seneral-Direktor. 


Phönix, 


Aktien- Geſellſchaft für 
Bergbau und Hüttenbetrieb. 
e Privritäts⸗Aktie. 
Zter Dibidendenſchein, 
zahlbar am 1. Januar 1858. 
Cöln, den 13. Auguſt 1855. 

Der Seneral-Direktor. 


Phönix, 


Aktien-Geſellſchaſt für 
Bergbau und Hüttenbetrieb. 
N Prioritäts⸗Aktie. 


Ater Dibidendenſchein, 


zahlbar am 1. Juli 1858. 
Cöln, den 13. Auguſt 1855. 
Der General-Direktor. 


(Nr. 4804.) 


Be 


N 
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(Nr. 4804.) Verordnung, betreffend die Suspenſion der Beſchraͤnkungen des vertragsmaͤßi⸗ 
ars X e, 7. gen Zinsſatzes. Vom 27. November 1857. 


Kunst 1 — Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Maas Alu Preußen ꝛc. ꝛc. 


110 perordnen, unter Vorbehalt der Genehmigung beider Haͤuſer des Landtages 
| Ae ga. . Unſerer Monarchie, auf den Antrag Unſeres Staatsminiſteriums, was folgt: 


N 
Fuͤr die Dauer von drei Monaten, vom Tage dieſer Verordnung ab, 
treten die beſtehenden Beſchraͤnkungen des vertragsmaͤßigen Zinsſatzes außer 
Kraft. 
Die höheren als die bisher zuläffigen Zinſen können für einen längeren 
als zwoͤlfmonatlichen Zeitraum nicht bedungen werden. 


H. 2. 

Die Beſtimmungen des Geſetzes vom 2. März d. J. uͤber das uner⸗ 
laubte Kreditgeben an Minderjaͤhrige (Geſetz⸗ Sammlung S. 111.), ſowie die 
in den Pfandleihe⸗ Reglements enthaltenen Beſchraͤnkungen werden durch dieſe 
Verordnung nicht abgeaͤndert. 


Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und Ban i 
tem Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 27. November 1857. 


Im Allerhoͤchſten Auftrage Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs: 
(L. S.) Prinz von Preußen. 
v. Manteuffel. v. d. Heydt. Simons. v. Raumer. v. Weſtphalen. 


v. Bodelſchwingh. v. Maſſow. Gr. v. Walderſee. 
v. Manteuffel II. 


Redigirt im Bürcau des Staats-Miniſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. Decker). 


